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burg. (it Approbation des Hochwürdigſten Biſchofs von Rottenburg.and Vom Glauben 329 Seiten. II Band Von den Sacra⸗
menten 370 Seiten. Zweite, vielfach erweiterte und umgearbeitete
Auflage Verlag von Bader in Rottenburg. Zwei Bände Preis

5.20 3.22
Der rühmlichſt bekannte Commentar zum Rottenburger Diöceſan⸗Kate⸗chismus von Möhler liegt zur Hälfte In weiter Auflage vor, die mit Rechteine vielfach erweiterte und umgearbeitete genann ird Die Vorzüge, E.  92on an der erſten Auflage dieſer Bände des Commentars Im IV Heft 1889

und im III Heft 1891 dieſer Zeitſchrift hervorgehoben wurden, finden ſich im
erhöhten rade an der zweiten. Der Ausdruck iſt ielfach präeiſer, die Grup  2  2ierung einzelner Punkte, wie bei den Bemerkungen über die Vorbereitungerſten Communion, beſſer, der nachdrückliche Hinweis auf beſonders wichtigePunkte und Fragen häufiger; die 0 inſtructiven und praktiſchen Lehrerinnerungenfinden ſich noch öfter eingefügt, als die Iu der erſten Auflage der Fa  Il war,und die eiſpiele nicht mehr bloß eitiert, ſondern gleich ausgehobenund auch vermehrt. Einzelne Partien n ausführlicher und mit noch größererSorgfalt bearbeitet, wie der neunte Glaubensartikel, deſſen Erklärung 0der früheren 57 Seiten Seiten ausfüllt; oder der Abſchnitt von den Sacra—
mentalien, welcher von ünf auf zehn Seiten angewachſen. Ganz beſonders aus⸗
ührlich behandelt iſt auch das heilige Sacrament der Firmung, deſſen Erklärungſtatt der früheren Seiten deren 31 einnimmt. Nur chien Uuns da die
Erklärung ber 77 Chryſam, Kreuz auf die Stirne des Firmlings und Backen  —  —
ſtreich“, welche Unter Frage 197 „über die Firmpathen“ gegeben iſt, viel paſſendernach der age 193 eingereiht, wo das Chryſam ſchon erwähnt ird DieſerAusführlichkeit entſpricht auch das nwachſen der Seitenzahl, E. von den
früheren Seiten des erſten Bandes auf 329 Seiten, und von den früheren292 Seiten des weiten Bandes auf 370 geſtiegen iſt. Weggeblieben ſind Iun der
zweiten Auflage des erſten Bandes die recht intereſſanten Bemerkungen des Ver⸗
Aſſers 53ur Einführung“, ſowie im zweiten Bande die zweite Beigabe Üüber ge⸗miſchte Ehen und atecheſe.

Gediegenheit des Inhaltes, ſchöne äußere Ausſtattung und der billige retind 3u bekannt, als daſs wir arüber noch ein Wort verlieren ſollten und werden
dem gelungenen Werke auch V ſeiner Neuauflage die weiteſte Verbreitung ver⸗
ſchaffen

Graz. Spiritual Di ranz
Die Herrlichkeiten der göttlichen nade, von Dr. Scheeben.
Fünfte Auflage. erde
Preis 3.— r, Freiburg.  1.86. 1894 12⁰ 599 Seiten.

Der Verfaſſer —4II u der Vorrede zur erſten Uflage dieſes erkes ſein
Bedauern aus, daſs noch keine entſprechende volksthümliche Schrift über die Vor
züge der na vorhanden ſei, und ucht den Grund dieſes Mangels mit Recht
m der Schwierigkeit des Gegenſtandes. Wie unun gerade imſtande war, dieſe
Schwierigkeit 3u überwinden, beweist der Erfolg ſeines u  Es, welches ereits
NM fünfter Auflage erſcheint, mit einem Geleitsbriefe und einigen erbeſ
des rühmlichſt bekannten Albert Maria Weiß Pr An aſcetiſchen
Schriften ird mitunter jene dogmatiſche Grundlegung vermiſst, wovon ihre
volle Wirkung doch VN ohem Grade abhängt. Scheeben nun iſt ein Gelehrter
Mi ſtaunenswerter theologiſcher Durchbildung und hat ſein Wiſſen im vor.
liegenden Buche Iun einer Weiſe verwertet, daſs darin populäre Darſtellung, Er⸗
bauung und dogmatiſche Argumentation In meiſterhafter Weiſe zuſammentrefſen.
ben darum iſt der Inhalt überall von durch  agender Kraft; die paſſendenAnwendungen, Ermahnungen 2 E  6 natürlich Un. u

63¹⁰⁷

n aus eu.
vorgelegten ehre ießen, verden von dem ſo zuvor überzeugten Geiſte willig
und wie elbſtverſtändlich hingenommen. Der Wert dieſer Himmelsgabe der
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Gnade ihre herrlichen Früchte, die durch ſie den Menſchen verliehene Größeird nicht leicht eindringlicher und anziehender vor Augen geführt werden können,als eS hier geſchie „Nimm und lies,“ du 11 durch dieſes Buch dich2 und deine aAhre Würde hochſchätzen und das koſtbarſte Kleinod dirhüten lernen.
Eichſtätt. Dr Behringer.

Repertorium Rituum. Ueberſichtliche Zuſammenſtellung der wichtigſten Ritualvorſchriften für die prieſterlichen Functionen von Ph Hart
mann, Pfarrer In Ballmerode Neu bearbeitet und vervollſtändigt von
Ph Hartmann, Stadtdechant in Worbis Siebente Auflage. Mit
oberhirtlicher Genehmigung. Paderborn. Druck und Verlag von Ferd
Schöningh. 1893 und 862 Seiten. Preis

6.2
Das Werk Hartmanns iſt rühmlichſt bekannt; * bedarf keiner kritiſchenBeſprechung mehr; mögen immer mehr Prieſter das vorzügliche Buch kennen

lernen, bis alle 8 beſitzen. Der Titel bezeichnet nicht erſchöpfend den überaus
reichen Inhalt des Werkes. Bei der wohlthuenden Prägnanz der Darſtellungs⸗weiſe, die ein auszeichnendes Merktmal des bildet, mag * überraſchen,manchmal hiſtoriſche Notizen oder auch ausführliche und mehr bCe gefärbteBeſchreibungen eines bn der Kirche nicht näher normierten Ritus ( „Ritusder Predigt nach der Meſſe“ 409) nden aber nimmt ſiehin, ſie bieten auch Belehrendes.

ainz. Dr Rudolf Hittmair, Profeſſor
Katechismus der bde f  Ur die gottgeweihten Perſonen des Ordens

ſtandes. Von Petrus Aus dem Franzöſiſchen über⸗
ſetzt von Aug Maier, eil. Repetitor NI erzbiſchöflichen Prieſter
ſeminar S Peter Mit Approbation des hochwürdigſten Herrn Erz⸗
biſchofs von Freiburg. Vierte, nach der Original⸗-Ausgabe von 1891
und dem pã  ichen Decret „Guemadmodum Omnium“ verbeſſerte
Auflage. 8⁰. Seiten. Preis —58 Druck
und Verlag von Herder in reiburg Im Breisgau. 1893

Dieſer Katechismus enthã Iun Fragen und Antworten einen ehr voll
ſtändigen, gründlichen (mit Eitaten) und klaren Unterricht Über die drei n
katholiſchen Orden gemeinſamen Gelübde Auch die praktiſche Seite iſt be
rückſichtigt, B bei der heiligen rmut, weshalb allen Ordensoberen, Novizen⸗meiſtern und Beichtvätern obn Ordensleuten 9 Dienſte leiſten wird uUnwäre eine deutlichere Hervorhebung des Unterſchiedes wiſchen der ein⸗
fachen und feierlichen Profeſs bezüglich des (beſtehenden und nicht beſtehenden)Beſitzrechte (dominium radicale). auf Grund der päpſtlichen Decerete vom ahre1858, ſowie 237 Erwähnung der Unbeſetzbarkeit einer Pfründe währen des
Noviziates des Inhabers. Sehr willkommen iſt die eteé Auseinanderhaltung von
Gelübde und Tuͤgend, während die eingeflochtenen Erklärungen überzeugend wirken.

Lambach. Maurus Hummer
9) Lehrbuch der katholiſchen Religion. Im nj  Uf den Köln-⸗

Breslauer Katechismus Von Glattfelter. Erſter Theil: Vom
Glauben, zweiter Et Von den Geboten, ritter Theil: Von den
Gnadenmitteln. Zweite Auflage. Düſſeldorf, bei Schwann. 1893

2.73Preis drei Theile 4.40
Na dem Vorwort Ur erſten Auflage hat der Verfaſſer für ſein ehrbuchbeſonders diejenigen Schüler im Auge, „welche nachher als Volksſchullehrerſich bei der Auslegung der bibliſchen Lectionen auf den Katechismus beziehen

inzer „Theol.⸗prakt. Quarta  rift“ 1894., 63


